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Von KizunaBabe

Kapitel 12: Ein neues Jahr

*Malfoy Manor*
"Schade das die beiden schon gegangen sind, wirklich ganz nett die zwei!" Narzissa
hüstelte in ihr Taschentuch. "Mum, ist alles okay mit dir?" Sie nickte. "Ich bin wohl
etwas erkältet."

"Es ist wirklich schön hier Draco!" schwärmte Harry. "Ich könnte mich echt daran
gewöhnen..." Draco lächelte ihn an. "Heißt das, du möchtest nur noch verwöhnt
werden?" "Von dir sowieso! Was für eine Frage!" Die beiden küssten sich zärtlich,
sahen sich eine Weile stumm an. "Man bin ich glücklich!" lächelte Draco.

*ein paar Tage später*
"Guten Tag Mr. Potter Sir, Guten Tag Mr. Malfoy Sir. Dormilla freut sich Sie zu sehen
und hofft das Sie schöne Weihnachten hatten." "Ja Danke, hatten wir. Und du
Dormilla?" Sie nickte und ging lächelnd davon. "Mal sehen was es leckerse gibt...."
meinte Harry grinsend. "Ja ja....denkst nur ans Essen, was?" Sirius und Joey begrüßten
die zwei und brachten sie hoch in ihr Zimmer. Draco hatte gleich bemerkt, das sich die
beiden wieder versöhnt hatten und freute sich darüber. Das Zimmer lag genau neben
dem von Sirius und Joey. Joey zwinkerte Draco zu. "Keine Angst, wir haben getrennte
Badezimmer." Der Angesprochene wurde zwar etwas rot, lachte aber nun darüber.

Die vier saßen im Wohnzimmer, hatten es sich gemütlich gemacht. "Also morgen
kommen die meisten zu uns und wir feiern zusammen. Hmmm.....ich glaub ja das
Dormilla Hilfe braucht...." meinte Sirius. Joey zog eine Braue hoch. "Ach ja? Meinst du
wirklich das die arme, kleine Dormilla das nicht allein schafft? Weißt du, dann hilf du
ihr doch, wie wärs?" meinte Joey sarkastisch. "Nein ich habe doch noch zwei Elfen
dazugeholt..." Er sah in das entsetzte Gesicht Joeys. "Ich bezahle sie doch für ihre
Arbeit!" "Na dann ist ja gut!"
"Und wer kommt allles?" fragte Draco neugierig. "Das bleibt bis morgen Abend eine
Überraschung! Auch für dich, Joey!" "Er will es mir einfach nicht sagen...." meinte Joey
beleidigt und sah zu Harry und Draco. "So ich geh jetzt ins Bett." Sirius sah zu Joey.
"Gute Nacht ihr beiden!" "Gute Nacht!" Sirius ging mit Joey hoch und Harry sah das
Draco nachdenklich in die Luft starrte. "Hey, was ist denn los?" Draco sah ihn an und
lächelte. "Ach nichts....ich hab nur überlegt wer morgen kommen könnte."

Sie lagen angekuschelt im Bett. Harry strich Draco sanft durchs Haar. "Echt der
Wahnsinn wie die Zeit vergeht...." meinte Harry. "Gute Nacht mein Schöner." "Gute
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Nacht Harry." Sie gaben sich einen Kuss und schlossen dann die Augen um zu schlafen.
>Sirius....das kitzelt.....<
Harry hatte die Augen wieder geöffnet als er die Stimme aus dem Nebenzimmer
gehört hatte.
>>Ich find deinen Bauchnabel einfach toll, Babe!<<
Eigentlich wollte das weder Harry noch Draco hören. Beide dachten vom anderen er
würde schlafen. Eine Weile hörten sie nichts mehr, dachten das 'es' beendet wurde.
>Oh Sirius....<
>>Dreh dich um, du machst mich ganz verrückt...<<
>>Oh ja....<<
Sie hörten die beiden stöhnen und obwohl Harry das garnicht wollte, erregte es ihn.
>>Oh Joey, ja....ich komme....<<
Beide stöhnten ein letztes Mal auf. Harry hatte eine Errektion und Draco bemerkte es
nun. Er richtete sich auf, sah Harry böse an und warf das Kissen nach ihm. "Du bist
so...so...." Bevor Draco noch etwas sagen konnte, hatte auch Harry sich aufgesetzt und
küsste ihn fordernd. Er fuhr mit seiner Hand über Dracos Oberkörper, spielte sanft mit
dessen Brustwarzen. Der Blonde biss ihm sanft auf die Unterlippe, konnte seine
Erregung nichtmehr zurück halten und stöhnte leise auf. Harryliess von ihm ab. "Was
bin ich Draco?" hauchte Harry dem Schönen ihm gegenüber ins Ohr, küsste dessen
Hals. Er genoss es, die Oberhand zu haben, liebte Dracos lustvolles Stöhnen und liebte
es, wenn er vor Erregung die Augen schloß und sich fallen liess. "Ich bin so...?"
flüsterte Harry. "Harry...bitte...." Er küsste ihn, lockte seine Zunge. Harry streichelte
über Dracos Körper, bemerkte dessen Errektion.
(klopf klopf)
>>Hey was macht ihr da? Ihr seit noch zu jung für sowas!<<
Draco schob Harry von sich weg, wure augenblicklich rot. Er griff nach der Bettdecke
um sich zu bedecken.
>Sirius - sei still! Sie schlafen bestimmt schon!<
Joey kicherte und die beiden küssten sich wohl. Harry mußte grinsen, näherte sich
Draco wieder um ihn zu küssen. Mit einem gebieterisch bösen Blick liess dieser ihn
wissen, das er nicht mehr da weiter machen wollte, wo sie aufgehört hatten. Harry sah
ihn schmollend an. "Krieg ich wenigstens einen Kuss?" "Du bist so süß!" Sie legten sich
wieder hin und schliefen nach einer Weile ein.

*Silvester*
"Lucius, ich glaube ich muß mich bei dir entschuldigen. Ich habe wohl etwas
übertrieben!" Lucius sah Joey lächelnd an, legte ihm eine Hand auf die Schulter. "Nein
Joey, ich muß mich bei dir bedanken. Du hastmir die Augen geöffnet!" Jetzt lächelte
auch Joey. "Ich bin froh, das du gekommen bist!" Draco sah den beiden aus dem
hinteren Teildes Zimmers zu und war total erleichtert. Es klingelte an der Tür. Frank
betrat das Wohnzimmer und Sirius sah ihn vernichtend an. "Oh Frank!" Joey umarmte
ihn und lächelte die ganze Zeit. Als er an Sirius vorbei lief um Frank vorzustellen, gab
er ihm einen Kuss und flüsterte ein 'Danke' in sein Ohr. Sirius sah Joey gern glücklich,
aber nicht wenn dessen Stiefvater in der Nähe war. Er beobachtete die beiden
fortwährend und sah dabei mürrisch drein. "Hey was ist denn mit dir?" Harry hatte sich
zu Sirius gestellt. "Nichts." "Ach ja?" "Ja." Der Junge nahm einen Schluck aus seinem
Glas. "Willst du noch etwas zu trinken?" fragte er seinen Paten. "An deiner Stelle
würde ich nicht so viel trinken, sonst blamierst du dich am Ende nur wieder." Harry sah
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Sirius beleidigt an. "Dann lass es halt!" Harry wollt gehen doch Sirius hielt ihn zurück.
"...t'schuldigung...weißt du dieser Frank...." brummte Sirius. "....Joey steht nur bei
ihm..." Harry sah rüber zu den beiden, sah wie sich sich amüsierten und lachten.
"Okay!" Harry lief auf sie zu und fing an zu reden. Sirius sah, das Lucius sich auch zu
ihnen gesellte und Joey nun irgendwie ausgeschloßen wirkte. Er lächelte Sirius zu.
"Wieso stehst du so allein rum?" Sirius zuckte mit den Schultern. "Ach Schatz..." Joey
küsste Sirius sanft und spürte kurz dessen Zunge. Der Jüngere sah in die
verschmitzten Augen und mußte lächeln. Frank kam zu ihnen dazu. Da klingelte es an
der Tür und Joey rannte hin. Sirius sah Frank böse an und da sich dieser wohl dabei
unwohl fühlte, wollte er sich entfernen. Sirius aber packte ihn stark am Handgelenk
und zog ihn wieder zu sich. "Ich schwör dir, wenn du ihm irgendwas antust, bezahlst
du mitdeinem beschissenen Leben du Wichser!" zischte Sirius in sein Ohr und hatte
dabei die Zähne vor Wut zusammen gebissen. Frank sah ihn mit schmerzerfülltem
Gesicht an und Sirius drückte noch fester zu. "Merk dir dieses Gesicht gut!" Er hörte
das Joey mit neuem Besuch kam und liess Frank los. Dieser rieb sich über das Gelenk
und ging einen Schritt nach hinten. "Oh, jetzt sind wir ja vollzählig! Hallo Molly, Athur."
Er schüttelte beiden die Hand. "Ron und warte....mir fällt es ein....Neville oder?" Ron
sah Sirius beleidigt an. "Ja. Hallo Mr. Black. Danke für die Einladung!"
Es wurde ein schöner Abend. Das Essen hatte sich ein bischen in die Länge gezogen
und so erschreckten sie alle,als sie auf die Uhr sahen.
Sirius zauberte eine rote Digitaluhr-Anzeige in die Luft. Bei 10 sek. zählten allelaut
mit.
"...4....3...2....1.....YAHHHHHH!" Alle reihum gratulierten sich zum neuen Jahr und
gingen auf den großen Balkon um das Feuerwerk zu betrachten. Lucius hatte seine
Frau in den Arm genommen und sie lehnte ihren Kopf an seiner Schulter an. Neville
hatte mit seinem Zauberstab ein blaues Herz geformt und ein roter Pfeil flog immer
wieder hinein. Ron lächelte ihn an und sie küssten sich. Sirius sah Joey in seine
wunderschönen Augen strich ihm leicht durchs Haar. "Ich liebe dich Joey." "Ich dich
auch, Schatz!" Sie standen Arm in Arm da, küssten sich und sahen auf in den Himmel.
Harry stand vor Draco, der nach beiden seiner Hände fasste. "Harry, ich bin so
glücklich mit dir. Ich liebe dich über alles!" Harry sah ihn lächelnd glückliche eisblaue
Augen. "Ich wünsche dir ein schönes neues Jahr!" sagte Harry und küsste Draco sanft.

*nach der Feier*
"Ich fand es wirklcih schön! War eine gelungene Party, Sirius." "Danke....und ich fall
jetzt gleich ins Bett..." meinte Sirius mit müden Augen. "Okay, wenn du schon schlafen
willst...." grinste Joey. Da war Siriusauf einmal ganz wach und konnte nicht schnell
genug nach oben kommen.

"Harry, schläfst du schon?" Draco beugte sich über dessen Rücken vor zu seinem
Gesicht. "Hmm." "Was denn jetzt? Ja oder nein?" zickte Draco nun ewtas. "Um genau
zu sein, jetzt wieder." Harry drehte sich um, sah das Draco sich aufgesetzt hatte und
sein Blick traurig gesenkt war. Der Schwarzhaarige setzte sich auf, legte eine Hand auf
Dracos Rücken. "Schatz, was ist los?" Draco schüttelte leicht den Kopf. "Egal...vergiss
es!" "Nein, sag es dich! Vielleicht kann ich dir ja helfen..." Der Blonde sah nun in Harrys
besorgte Augen. "Ich weiß auch nicht....aber manchmal mach ich mir so meine
Gedanken...." "Was denn für welche?" fragte Harry vorsichtig. "Ob du mich überhaupt
attraktiv findest..." Harry sah verblüfft aus, schlug sich leicht mit einer Hand an die

                http://www.animexx.de/fanfiction/78027/ Seite 3/6

http://www.animexx.de/fanfiction/78027


Verzauberte Liebe

Stirn. "Schatz...." seufzte Harry. "Was denn? Ich merk es eben nicht..." sagte Draco
böse. Harry zog Draco am Hemdkragen zu sich ran, küsste ihn lang und zärtlich. Er
öffnete sen Hemd, küsste die weiche Haut Dracos. "Du bist unglaublich
schön....sexy...attraktiv....geil.... Draco..." Langsam zog Harry dessen Hose aus, küsste
ihn immer wieder. Draco stöhnte leise auf, Harry sah ihn die lustvollen blauen Augen.
Er berührte Dracos Erregung fest, umfasste sie mit einer Hand. Langsam glitt er mit
der Zunge über dessen Glied, spielte mit ihm. Draco stöhnte auf, krallte ins Bettlaken.
Harry sah wie er sich vor Lust auf die Lippe biss. "Oh Harry....ja..." stöhnte er leise.
Harry nahm den steifen Penis in den Mund, umschloss ihn fest und saugte daran,
spielte abwechselnd mit der Zunge. Der Blonde hob sein Becken an, wurde fast
verrückt vor Lust. Er hatte sich ein Kissen genommen und stöhnte dort hinein. Harry
beschleunigte seine Bewegungen und Draco nahm das Kissen kurz weg, stöhnte leise:
"Harry ich komme...." Dann nahm er das Kissen wieder vor den Mund und stöhnte laut
hinein. Der Schwarzhaarige spürte das Draco gekommen war und schluckte dir
Flüssigkeit in seinem Mund. Er legte sich über Draco, dessen Atem immernoch schnell
war. Langsam öffnete Draco die Augen, sah Harry mit verschleiertem Blick an. "Harry
das war....einfach der Hammer....."
-Der ist doch niemals Jungfrau....- dachte er sich noch dazu. "Ach ja?" fragte Harry
lächelnd und legte sich neben ihn, nahm ihn in den Arm. "Ja...Harry?" "Hm?" "Gefällt es
dir?" "Natürlich! Merkt man das nicht?" "Doch...ich dachte nur, weil du noch....ach egal.
Harry, ich liebe dich!" Harry küsste ihn auf den Kopf und lies ihn einschlafen. -Jetzt bin
ich wohl doch keine Jungfrau, was?-
Harry grinste vor sich hin und schlief nach einer Weile auch ein.

*nächster Morgen*
Harry ging runter zum Frühstück, weil er allein im Bett aufgewacht war. "Guten
Morgen Sirius." meinte Harry ein wenig verschlafen. Sirius grinste dreckig. "Und, gabs
gestern Nacht geilen Sex, ja?" Harry wurde sofort rot. "Spinnst du?" Der Mann knuffte
ihn in die Seite und zwinkerte ihm zu. "Komm schon, war er gut?" Jetzt sah Harry
enttäuscht aus. "Weißt du Sirius. Nur weil du rumposaunen mußt was du mit Joey im
Bett treibst, heißt das noch lange nicht, das ich das tue....geschweige denn es dir
erzähle..." Harry wollte das dämliche Grinsen seines Paten nicht mehr sehen, wollte
das Zimmer verlassen. "Ach so! Du bist noch Jungfrau!" "Ach leck mich doch!" Harry
ging hoch und knallte die Zimmertür zu. Er stellte sich unter die Dusche, genoss das
kühle Wasser.
"Hey mein Süßer. Guten Morgen."Draco hatte sich zu Harry unter die Dusche gestellt,
fing an ihn zu küssen. Seine Hände wanderten über Harrys nassen Körper. Als er
weiter nach unten fassen wollte, hielt Harry ihn auf. "Lass das!" Draco fuhr
erschrocken zusammen. Der Schwarzhaarige merkte, das er zu laut geworden war,
drehte sich zu Draco um. "Tut mir leid....es hat nichts mit dir zu tun Draco..." Er küsste
ihn entschuldigned. "Ich hab mich mit Sirius...ach der kotz mich grad voll an..."
"Streitet euch doch nicht, wir resen heute ab..."

*etwas später*
"Harry, es tut mir leid wegen vorhin....hab wohl ewtas übertrieben...." meinte Sirius.
"Schon okay..." Sie fühstückten noch alle zusammen. Danach packten die zwei Schüler
iher Koffer. Sie verabschiedeten sich und warteten draußen auf den Fahrenden Ritter.
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*Hogwarts*
"Liebe Schülerinen und Schüler, Liebe Kolleginnen und Kollegen. Ich wünsche Sie alle
herzlich Willkommen zurück aus den Ferien. Ich hoffe, Sie haben diese genossen!"
Harry zwinkerte Draco lächelnd zu, der leicht errötete. Dumbledore räusperte sich.
"Ich habe wei Bekanntmachungen:
Erstens haben wir ab morgen einen neuen Lehrer für Verteidigung gegen die dunklen
Künste. Da ich weiß, das ihr alle neugierig seit und bestimmt irgendwie versucht an
Informationen zu gelangen, sage ich euch jetzt gleich, das es keinen Sinn hat, da nur
ich es bis jetzt weiß!" Ein paar Schüler raunten ein 'öhhh' doch Dumbledore grinste
nur. "Zweitens gibt es einen neuen Schüler für das Haus der Griffindors. Draco Malfoy
wird ab heute abend ein Griffindor sein und auch in dieses Haus wechseln." Er lächelte
den überraschten Draco an. Draco stand sofort auf und ging zu Harry rüber. Der Tisch
der Griffindors gab lauten Beifall. Die Blicke der Slytherins störten Draco nicht als er
Harry einen Kuss gab und sich nah neben ihn setzte. "Danke Harry. Wie hast du das
alles so hinbekommen?" Harry sah den Blonden gern mit so leuchtenden Augen. "Ich
habe deinen Vater gleich am ersten Tag unserers Besuchs gefragt und er hat mir die
Genehmigung gegeben. Diese habe ich Dumbledore geschickt und er hat alles weitere
erledigt. Ich wollte das dein neues Jahr einfach schön anfängt!" Draco konnte kaum
fassen was Harry da sagte. "Du bist einfach toll Harry! Ich liebe dich so unglaublich!"
Sie küssten sich leidenschaftlich und hörten Hermine kichern. Draco fühlte sich so
wohl, so geborgen und mußte ständig leicht den Kopf schütteln, weil er mit so einem
tollen Tag in Hogwarts nicht gerechnet hatte.

*etwas später*
Draco stand in dem Einzelzimmer und schaute sich missgelaunt um. Harry hielt eine
seiner Hände. "Ach Draco, jetzt sei doch nicht traurig...Du bist mir doch so nah!" "Nah
heißt, das ich neben dir im selben Bett liege und nicht am Ende des Flurs in einem
Einzelzimmer...." zickte Draco rum. "Willst du mir damit sagen, das es ein Fehler war,
dich nach Griffindor zu holen?" Harry sah den Blonden enttäuscht an. "Nein, natürlich
nicht....ich dachte nur, das wir in einem Zimmer schlafen..." "Ist doch verständlich das
Dumbledore das nicht will. Wenn wir in einem Zimmer zusammen wären, würden wir
doch kaum noch raus gehen!" grinst Harry. Jetzt lächelte Draco auch. "Na gut....dann
Gute Nacht Harry...." Er wollte einen Kuss haben. "Die Schule hat nicht nicht
angefangen. Heute Nacht schlafe ich bei dir!" Draco lächelte ihn süß an und began sich
auszuziehen. Harry sah ihm dabei zu. "Du kannst bestimmt gut strippen!" Draco
drehte sich auf dem Weg zum Bett zu ihm um. "Du spinnst...." und mußte lachen.
"Machs du doch!" Der Blonde setzte sich ins Bett, deckte sich etwas zu. "Okay."
meinte Harry nur. Er zauberte leise Musik und fing an sich im Takt zu bewegen und
knöpfte sein Hemd auf, liess dieses die Schultern langsam hinuntergleiten. Seinen
Gürtel zog er aus den Schlaufen zwischen seinen Beinen durch und warf ihn zu Boden.
Er ging auf Draco zu, der ihn mit offenem Mund anstarrte. Harry stieg auf das Bett,
stellte sich breitbeinig vor Draco hin. Langsam öffnete er die Hose, schwang mit
seinen Hüften so das sie wie von alleine nach unten glitt. Draco fand so sexy was
Harry da tat, das er einen Ständer bekam. Harry liess sich vorsichtig nieder, küsste
Draco an den Innenseiten seiner Schenkel. Auf allen vieren ging er langsam nach oben
Richtung Oberkörper. Er küssteden Blonden, genoss dessen Erregung in den Augen
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und knabberte an seinem Hals, hauchte in sein Ohr: "Geil, was?" Draco nickte nur.
Harry küsste ihn. Draco öffnete leicht den Mund und im nächsten Augenblick spürte
er Harrys Zunge die fordernd nach der seinen suchte. Er liebte es, ihn einfach nur zu
küssen. Der Schwarzhaarige sah in die schönen eisblauen Augen. "Ich bin froh, das du
in Griffindor bist!" Draco lächelte. "Ich auch."
Harry legte sich neben Draco, der sich an seine Brust legte. "Harry?" "Hm?" "Was
glaubst du, wer der neue Lehrer ist?" "Keine Ahnung! Ich hoffe nur, niemand
langweiliges..." "Ja das stimmt." Eine Pause entstand. "Und jemand nicht so hübsches
wäre auch von Vorteil...." meinte Draco sachlich. "Hey, niemand kann dir das Wasser
reichen in Sachen Schöhnheit!" Damit hatte Draco nicht gerechnet. Er drehte sich auf
die Seite, so wie Harry auch, sahen sich an. "Wirklich?" Harry strich durch das Blonde
Haar. "Wirklich!" "Gute Nacht Harry..." "Gute Nacht mein Schöner!"

*nächster Tag*
"Wir haben gleich zwei Stunden VgddK. Bin schon ganz gespannt!" meinte Ron
schmatzend beim Frühstück. "Ich hoffe ja, das es mal eine Frau ist. Wär doch mal was,
oder?" antwortete Hermine. "Na für mich bestimmt nicht!" grinste Harry und die
anderen lachten.

Gespannt saßen sie auf ihren Plätzen und redeten noch. Aus der Nebentür trat ein
junger, hübscher Mann ein. "Guten Tag. Ihr kennt mich ja alle schon. Trotzdem, mein
Name ist Joey McLoy."
Draco lächelte ihn an.
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